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Humusaufbau eine Chance 

für Landwirtschaft und Klima
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Arbeitsgruppen

● Mobilität

● Strom/Energieeffizienz

● Heizen 

● Bewusstseinsbildung

● Fairtrade

● Tourismus

● Bauen/Renovieren

● „Natur im Garten“ – Naturnahes Gärtnern

● Landwirtschaft

Ziele: Modell Region, nachhaltige Kreíslaufwirtschaft, CO2-

Neutralität



Ausgangslage 2007

Scource: IPCC
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So hoch wie seit ca.3-5 Millionen nicht mehr

Damals +2-3 Grad und  +10-20 m



Planetaren Grenzen



Planetaren Grenzen- LW



Warum Humusaufbau?

https://www.topagrar.com/acker/news/schwarz-duerrehilfe-wird-zum-flop-11736486.html

Trockenschäden und Ernteausfall



Warum Humusaufbau?

Wassererosion/Abschwemmung/

Überschwemmung
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Foto: Rhein-Erft-Kreis, dpa



Warum Humusaufbau?

Wassererosion/Abschwemmung/

Überschwemmung
Foto: Rhein-Erft-Kreis, dpa

150-200mm Niederschlag 

in 2 Tagen



Warum Humusaufbau?

https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-

explained/images/d/d6/Image1_Example_of_soil_water_erosion_on_arable_land.JPG



Warum Humusaufbau?

https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-

explained/images/d/d6/Image1_Example_of_soil_water_erosion_on_arable_land.JPG

Nur noch 52 Ernten!!?

UN-Studie (United Nations Food and Agriculture Organization – FAO)2014,



Warum Humusaufbau?

https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-

explained/images/d/d6/Image1_Example_of_soil_water_erosion_on_arable_land.JPG

7 t/ha/Jahr in Österreich (Blum,Boku 2004)



Warum Humusaufbau?

2,1 Mio t landen in der Donau(Ö, Blum)
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Aufwand für Pflanzenschutz steigt



Warum Humusaufbau?

Wassererosion/Abschwemmung/
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Weniger Niederschlag und 

Kühleffekt…
Weniger Niederschlag, wenger

Kühlung..

¾ der Insekten seit 1990 verschwunden



Warum Humusaufbau?

Wassererosion/Abschwemmung/

Überschwemmung

Weniger Niederschlag und 

Kühleffekt…
Weniger Niederschlag, wenger

Kühlung..



Warum Humusaufbau?

Aufwand für Pflanzenschutz steigt



Wie funktioniert Humusaufbau?

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Wie entsteht Humus?

Lehmann und Kleber 2015



• Humus bezeichnet man 

die gesamte 

abgestorbene 

organische Substanz 

im Boden, die aus 

Pflanzenresten, sowie 

Resten

beziehungsweise 

Ausscheidungen von 

Bodenlebewese, Pilzen

besteht UND lebend 

verbaut ist!! 

Was ist Humus?

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Vorteile von Humusaufbau



CO2 Jahresverlauf
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CO2 Jahresverlauf



Wo ist Co2 gespeichert?

Lehmann und Kleber 2015



3 Prinzipien des Humusaufbaus



1. Vielfalt maximieren

3 Prinzipien des Humusaufbaus

- Diverse Fruchtfolge

- Mischsaaten

- Untersaat

- Zwischenfrüchte

- Bäume, Sträucher und 

Hecken integrieren

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Unterschiedliche Wurzelsysteme 

in der Wiese

http://www.humusrevolution.de/wurzelsysteme-in-der-wiese/



Unterschiedliche Wurzelsysteme 

in der Wiese

Istock



3 Prinzipien des Humusaufbaus

Quelle: Ökoregion Kaindorf



2. Maximale Photosyntheseleistung

3 Prinzipien des Humusaufbaus

- Unterschiedliche 

Schichten

- Winterbegrünung

- Untersaat

- Zwischenfrüchte

- Gesunde Pflanzen

- Bäume, Sträucher und 

Hecken integrieren Quelle: Ökoregion Kaindorf



3 Prinzipien des Humusaufbaus

Quelle: Ökoregion Kaindorf



3. Minimale Störung des Bodens

3 Prinzipien des Humusaufbaus

- Bodenbearbeitung 

reduzieren

- Direktsaat

- Mulchsaat

- Pfluglos

- Reduktion von 

Chemischen Mitteln 

(Mineraldünger, 

Herbizid, Fungizid, 

Pestizid)
Quelle: Ökoregion Kaindorf



3. Minimale Störung des Bodens

3 Prinzipien des Humusaufbaus

Quelle: Ökoregion Kaindorf



3. Minimale Störung des Bodens

3 Prinzipien des Humusaufbaus

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Kompost

Quelle: Sonnenerde



Pflanzenkohle

Quelle: Sonnenerde



Agroforst, Hecken

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Agroforst-Wirtschaft

https://climate-adapt.eea.europa.eu/metadata/case-studies/agroforestry-

agriculture-of-the-future-the-case-of-montpellier



Agroforst-Wirtschaft

Richard Dunst



Agroforst-Wirtschaft

Richard Dunst



Agroforst, Hecken



Agroforst, Hecken



Agroforst, Hecken



Wassermanagement/ Keyline Design

http://crkeyline.ca/what-is-keyline-design/



Wassermanagement/ Keyline Design

https://greatescapefarms.com/swales-a-permaculture-practice-the-

down-and-dirty/



Wassermanagement/ Keyline Design

Quelle: Richard Dunst



Wassermanagement/ Keyline Design
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Wassermanagement/ Keyline Design

http://crkeyline.ca/what-is-keyline-design/



Wassermanagement/ Keyline Design

https://www.permaculturenews.org/2015/07/24/how-to-build-a-swale-on-

contour-successfully/



(Re-)Integration von Tieren

Quelle: Unsplash



Holistic Management, Mobgrazing

Quelle: http://holisticmanagement.ca/learn/



Holistic Management, Mobgrazing

Quelle: http://sunnybrae-acres.com/?page_id=14



Holistic Management, Mobgrazing

Quelle: Richard Dunst



Holistic Management, Mobgrazing

Quelle: Jochen Buchmaier



Holistic Management, Mobgrazing

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Agroforestry_contour_pl

anting.jpg



Syntropische Landwirtschaft

http://herbivora.com.br/o-que-e-agricultura-sintropica/



Syntropische Landwirtschaft



Integrative Systeme

Quelle: https://www.permaculturenews.org/2011/02/16/permaculture-design-for-horses-people-habitat/



Kreisläufe schließen

Istock



Ablauf des Programms



Berechnung Kohlenstoff / haGPS-Sondierte Probennahme

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Berechnung Kohlenstoff / haStaatliche Laboranalyse des Humusgehaltes

Quelle: Jochen Buchmaier
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Quelle: Jochen Buchmaier



Berechnung Kohlenstoff / ha

•Fläche in m2 (1 ha = 10.000 m2)

•x Tiefe im Meter (0,25) = m3 Boden

•x Trockendichte laut ÖNORM = to Trockenmasse

•x %Feinboden (zB. x 0,95) = to Feinboden (trocken)

•x % Humus (zB. x 0,025) = to Humus

•x 0,58 = to Kohlenstoff

•x 3,67 = to CO2

Berechnung der CO2-Bindung



Humus-Aufbauprogramm
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400 Humus-Landwirte in Österreich und 

Slowenien

Auf rund 5000 ha



Datenbank



Daten Auswertung



Humusaufbau bei 204 Schlägen

Durchschnitt: +0,14% pro Jahr

+ 6,0 to CO2 /ha/Jahr



Bisher rund 500.000 Euro 

an Humus-Landwirte ausbezahlt

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Steigendes Interesse in der Wirtschaft



Partnerschaft in Slowenien, Interesse in

Moldawien, Estland, Norwegen, 

Deutschland, Holland, Spanien, Slowakei 

bis Nigerien



Humus-Landwirte werden 

zu Klimaschutzwirten

oPro Hektar und Jahr werden

durchschnittlich 6 t CO2 im 

Idealfall sogar 25 t CO2 

gebunden!

oWürde die gesamte 

Ackerfläche in Österreich nach 

diesem Modell bewirtschaftet, 

könnten jährlich 10 – 41 % des 

gesamten CO2-Ausstoßes 

kompensiert werden.
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Österreich Europa

CO2-Bindung durch Humusaufbau in Prozent zum 

Ausstoß

Schnitt 100 Potential 20

Chance für Landwirte und Klima

Wie HumusAufbau zum Klimaschutz beiträgt  



EU und Europäischen Kommission setzen 

im Rahmen der „Farm to Fork“-Strategie  

auf Humus-Aufbau 



Initiative eines europäischen Dachverbandes

für Humusaufbau und regenerative LW 

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Gemeinden erkennen Chance: Humus-Aufbau 

als Vorbeugung von Abschwemmungen

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Angebot von Beratung und 

Fortbildungsmöglichkeiten

• Humus+Stammtische

• Humus+Akademie

• Humus+Tage

• Humus+Beratung

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Humus-Akademie

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Humus-Akademie

Quelle: Ökoregion Kaindorf



15. Internationalen Humus-Tage
30/31.5.22

Quelle: Ökoregion Kaindorf



LEADER-Kernland Oststeiermark

Agroforst und Wassermanagement

Quelle: Ökoregion Kaindorf



Ich freue mich auf Fragen und einen 

wertvollen Austausch!


